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Du bist ein Gott, der mich sieht. 
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1. Mose 16, 13 

Hagar sagt: „Du bist ein Gott, der 
mich sieht“ (1. Mose 16,13). Und 
es ist kein bedrohlicher Blick, 
sondern ein wahrhaftiger, befrei-
ender, gnädiger und zukunftsfro-
her Blick. 
 
Blicke können töten, sagen wir. 
Blicke mustern von unten nach 
oben und zurück. Blicke verurtei-
len. Blicke sind gleichgültig und 
oberflächlich. 
Blicke können 
durchdringen. 
Und Blicke 
können lieben 
und wohlwol-
lend sein. Sie 
können strah-
len und befrei-
en. 
 
Gottes Blick 
hat es Hagar 
angetan. So 
wie er sie ansieht, kann sie ihm 
begegnen. Dieser Blick hat es in 
der Folge Millionen von Men-
schen angetan. Sie sind Gott be-
gegnet. Gott sah diese Erde und 
das führte dazu, dass Jesus 
Christus Mensch wurde. Denn 
Gott sah, dass diese zerschunde-
ne und verlorene Welt einen Ret-
ter braucht. Als Jesus das Volk 
sah, jammerte es ihn, es ging ihm 

durchs Herz und er sah die 
Wahrheit, denn sie waren so er-
schöpft wie Schafe ohne Hirten 
(Matthäus 9,36). 
 
Gott sieht hin und er sieht an 
 
Diese Botschaft ist wie gemacht 
für uns Menschen im 21. Jahr-
hundert. Denn viele von uns lei-
den darunter, dass wir häufig nur 

als Menschen 
angesehen wer-
den, die zu funk-
tionieren haben. 
Es macht einen 
fertig, wenn man 
lediglich miss-
günstig angese-
hen wird. Das er-
leben Menschen. 
Und manche, die 
es noch irgend-
wie mit Gott zu 
tun haben, emp-

finden seinen Blick häufig als 
kontrollierend, missbilligend oder 
strafend. Sie meinen, Gott würde 
sie ansehen und sagen: „Es 
reicht sowieso nie, du Versager!“ 
oder „Du bist und bleibst mick-
rig!“. 
 
Die Botschaft Gottes ist eine auf-
richtende, wahrhaftige und gute 
Nachricht. Gott sieht dich an, 

NACHGEDACHT (JAHRESLOSUNG) 
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wahr und gnädig. So sah er 
Hagar an. So hat er sich in Jesus 
Christus offenbart. Gott ist ein 
Gott, der dich sieht. Du bist ein 
wunderbares Original. Deine Ge-
schichte mag schön oder schön 
verkorkst sein, aber Gott sieht 
dich freundlich an! 
 
Wenn du mitten in der Wüste, 
mitten in einer Lebenskrise bist, 
lass dir sagen, dass Gott dich 

gnädig, freundlich und wahrhaftig 
ansieht. Durch den Heiligen Geist 
ist er jetzt bei dir, so wie bei 
Hagar in der Wüste. Und er fragt 
dich, so wie damals Hagar, wo-
her du kommst und wohin du 
gehst. Sag es ihm und lass dich 
überraschen von dem Gott, der 
dich sieht. 
 

Ansgar Hörsting 
Präses des Bundes  

Freier evangelischer Gemeinden 

ERSTE-HILFE-KURS - 21. März, 09.00 bis 16.30 Uhr 

Der Sanitätsdienst unsres Ge-
meindebundes ist an vielen Stel-
len im Einsatz, u.a. bei großen 
Veranstaltungen wie dem FeG-
Kongress oder dem Bundesju-
gendtreffen. So groß sind wir 
nicht – trotzdem kommt der Sani-
tätsdienst auch zu uns und bietet 
einen Erste-Hilfe-Kursus an.  
 
Ich selbst habe seit meinem Füh-
rerschein sicherlich fast alles ver-
gessen und freue mich auf eine 
Auffrischung! Geht es euch ähn-
lich? Alle, die ehrenamtlich in der 
Gemeinde aktiv sind und mindes-
tens 15,5 Jahre alt sind, sind ein-
geladen, den Kursus nutzen. 
 
Zum Inhalt: 
 
* Akute / lebensbedrohende Erkran-
kungen 
* Herz-Lungen-Wiederbelebung mit 
Einweisung in AED (Automatischer 

externer Defibrillator) 
* Wundversorgung, Knochenbrüche 
* Kindernotfälle 
 
Auch Teilnehmende zur Auffri-
schung ihres Wissens sind herz-
lich willkommen, die Seminarlei-
tung wird das Leistungsniveau 
entsprechend flexibel anpassen 
Kursteilnehmende erhalten ein 
qualifiziertes Zertifikat, gültig für 
alle Führerscheinklassen, Trai-
nerscheine, Schul- und Kitamitar-
beitende, Juleica-Ausbildung, ..... 
. 
Einige haben bereits ihr Interesse 
signalisiert – wir haben Platz für 
20 Teilnehmer. Bitte meldet euch 
bei Interesse verbindlich bis spä-
testens 15. Januar bei mir an, da-
mit ich die Daten weiterleiten 
kann. (Auch diejenigen, die sich 
bereits gemeldet hatten!) 

  
Sibylle Schmelz 
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Personenbezogene Daten werden aus  
Datenschutzgründen nicht angezeigt. 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern ein  
gesundes und gesegnetes neues Lebensjahr. 
 
Herr der Heerscharen!  
Glücklich ist der Mensch, der auf dich vertraut! Ps 84,13 

GEBURTSTAGE DER GEMEINDEMITGLIEDER 
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HEIMGANG 

Am 30. Oktober hat der Herr unsere Schwester Doris Rahrbach zu 
sich geholt. Sie wurde am 10.11. auf dem Friedhof Hugostraße  beer-
digt. Wir wünschen den Hinterbliebenen Gottes Trost und Kraft in der 
Zeit der Trauer. 

GEBURT 

Familie Ortlinghaus freut sich über Nach-
wuchs. Am . .2022 wurde Carla Noemi 
geboren. Wir wünschen den 49cm und 3060g 
neues Leben und allen, die sich nun um sie 
kümmern, Gottes Segen, Kraft und Weisheit. 

NEUE GEMEINDEMITGLIEDER 

Wir freuen uns über drei neue Geschwister in unserer Mitte. Am 24. 
November hat die Gemeindeversammlung Melanie Grafweg, 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx, Reza Khodayari,  
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx und Dirk Pooshoff, 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx in die Ge-
meinde aufgenommen. Gott möge schenken, dass sie uns und wir als 
Gemeinde ihnen zum Segen sein mögen und wünschen viel Freude 
am gemeinsamen Weg in Gottes Reich. 

xx xx
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THEMENABEND - SEELSORGE 

Der Arbeitskreis „Seelsorge im 
Bergischen Kreis“ lädt am 24. 
März 2024 ab 19.00 Uhr herzlich 
zu einem Themenabend mit Prof. 
Dr. Peter Zimmerling ein.  
 
Der Abend, der in der Freien 
evangelischen Gemeinde 
Ronsdorf stattfindet, steht unter 
der Überschrift „Jesus, der Seel-
sorger ohne Methode“. 
 
Die Einladung geht nicht nur an 
Menschen, die offiziell in der 
Seelsorge tätig sind, sondern 

ausdrücklich auch an alle Interes-
sierten!  
 
Flyer zu dieser Veranstaltung 
werden rechtzeitig im Foyer aus-
liegen. 
 
Anmeldungen und eventuelle 
Rückfragen könnt Ihr, anders als 
unten vermerkt, gerne direkt an 
mich richten. 
 

Sibylle Schmelz 
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Wir wünschen allen Lesern  
einen gesegneten  
Start ins neue Jahr. 
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IMPRESSUM 

HINWEISE 

Achtet wg. Corona bitte auf aktuelle Hinweise! 

UNSERE GEMEINDEGRUPPEN 

Mit den jeweiligen Ansprechpartnern; Rufnummern in Wuppertal (0202), falls nicht anders angegeben. 

UNSERE HAUS- & BIBELGRUPPEN 
Die Termine und Ansprechpartner unserer Haus- und Bibelgruppen findet 
Ihr innen auf dem Kalender-Beiblatt. 

Betakurs 
Bibelkreis 
Bibelunterricht 
Chor 
Gebetskreis 
Jugendkreis 
Jungschar der ev. Kirche 

Kindergottesdienst 
Mutter-Kind-Treff 
Open-House 

Jörg Hillen 
Thorsten Wader 
Thorsten Wader 
Sandra Tuma 
Thorsten Wader 
Lauric Reder 
Gudrun Haarmann 
Britta Jaeger 
Katharina Arndt 
Alena Ortlinghaus 

751636 
559119 
559119 
02058-929431 
559119 
0176-57868944 
87760 
0157-51035136 
87077025 
0178-3281678 


